
Dernho.rd Schub. Verkündigung eines Schmetterlinge 

Der erste Schlllotterling sei o.ngesagt. Er wurde gestern c.uf der Redc.ktion 

o.bgeßeben , Es war ein Zitronenfnlter, der in der 1'1\:i.rD.c einer Schlosserwerk­

statt erwacht war . Ein Knabe bot ihn der Redaktionssekretärin in einer Zi­

ga.rottonsch..'l.chtol dar . 

Ea wo.r ein Vorgnng ähnlich dem, der uns in :Uibeltexten erregt, wenn wir 

lesen , daß Kundschafter in einem fernen, unorfor:::chten L.::tndo phantastische 

Früchte gefunden haben , Weintrauben und Melonen , die sie <:>..n langen Stangen 

ins Lager b_ringcn. Zweifellos lultte auch der Knabe das Dewußtsein, der Zei­

tung und damit der Außenwelt eine frohe ~otecho.ft zu unterbreiten. 

Der erste Schmetterling ist den Lesern um diese Jahreszeit so s i cher wie 

der erste fo'.ctikäfer, do.s erste Haoelk1itzchen und do.s erste Veilchen . Der 

Frühling echickt seine :loten voraus , und alle werden sie mit J ubel und oit 

Druckeracb.wiirze begrüßt. 38 sind grüne, rührend ~ghc.fte Hoffnungen , die aus 

dem Eis des Winters erblühen. 

J.A.it dem Zitronenfalter ging efl folgenderonßen zu: Ocr Lehrling stand nn 

seiner Drehba.nk, um nn einem Stück HeizungS"rohr zu feilen, und plötzlich 

tall.Clelte in die von Staub und Spinnweben dunkle Nische des Fensters der 

Schmetterling, 

Mi.t einem Mnle wurde sich der Knabe der Dunkelheit bewußt . Sm::..mersohn­

sucht k.?.m ihn nn. Heimweh überfiel ihn, Er spürte die Kälte des Metttlls n..'l 

seinen Hälldon . Er roch den Schmutz der Werkstatt, das Öl , das Go.s, die :ü­

schonde Flamme des Schneidbrenners. 

Er setzte den Falter auf den Hnndrücken, betr!\chtete voller Neugier die­

ses schillernde, zitronige, kaum wahrnehmbnre Lebewesen, h~lb lJlüto, halb 

Insekt, und in das fromme Staunen des Kn.:tben .mischte sich die Anteilnahme 

des Meisters und seiner Gesellen . 

Weiß der Himmel, es gibt Dinge, die wesentlicher sind uls ein Schmetter­

ling , die verheerenden Folgen der Mehrwertsteuer zum Deispiel und die Wuche­

rungen der Pornographie i.m Film. 

Aber os gibt nichts, das zärtlicher ist , beglückender, unwichtiger, \'Cr­

gänglicher, liebenswürdiger, anspruchsloser nls ;.in Scho.ctterling. 

Diesor erste Schmetterling ist ein Hnuch aus dem ,'Iichts; Er ist eine S'"­

kunde dor : .. ndacht, Er ist das Wunder dor Erweckung durch einen Sonnenstr:ül. 

Er ist ein bedeutungsloses Ereignis in einer bedeutungslosen Stunde . Ein 

Schmetterling, 

·Los, Junge" , sagte der Meister, "den bring schnell zur Zeitung!" 

Da sitzt er nun, der erste Doto unseres Frühjahr~:: . llerz.lieh willko=en , 

-.-.-.- ~lf<'f .L..,~,~ 

J elog und Ho~orar bi~te senden an .. . n~J . .Z . .ff 
Dr , Erilm Zcl.se, B !-lunchen 1 } . l'engstr . 50.PS Munchon 174971 ..,_ 


